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Schwere Grubenkataſtrophe

Schon wieder iſt eine ſchwere Schlagwetterexploſion er
folgt die mehrere Menſchenleben gefordert hat Darüber liegen

uns folgende Depeſchen vor

Huisburg 28 Jan Heute abend erfolgte auf Schacht III
der Zeche Deutſcher Kaiſer in Bruckhauſen bei Hamborn eine
Schlagwetterexploſion von der insgeſamt 16 Bergleute betroffen
wurden Nach Auskunft der Zechenverwaltung ereignete ſich

das Unglück gegen 87 Uhr in Flöz 17/1 auf der fünften Sohle
Die Wirkung der Exploſion blieb auf einen verhältnismäßig
kleinen Raum der Sohle beſchränkt Unmittelbar nach dem
Unglück drangen die Kameraden an den Herd der Exploſion
vor Ein Bergmann iſt tot einer ſehr ſchwer verletzt 14 andere
erlitten weniger ſchwere Verwundungen Schon gegen 8 Uhr
waren alle Verunglückten geborgen und ins Krankenhaus ge
ſchafft Der Betrieb auf Schacht III wurde aufrecht erhalten

Huisburg 30 Jan Die große Schlagwetterexploſion auf
Schacht III der Gewerkſchaft Deutſcher Kaiſer bei Hamborn
hei der ein Bergarbeiter ſofort getötet wurde und 19 ſchwer
verletzt wurden aber gerettet werden konnten hat im Laufe
des geſtrigen Tages noch vier weitere Opfer gefordert Jm
Krankenhauſe ſind vier von den Verunglückten geſtorben Bei
acht anderen Bergarbeitern ſind die Verletzungen ſo ſchwer
daß man ebenfalls ihr Ableben befürchtet

Duisburg 30 Jan Von den bei der Schlagwetter
exploſion auf der Gewerkſchaft Deutſcher Kaiſer verletzten
Bergleuten ſind im Laufe des geſtrigen Tages 6 und in dieſer
Racht 2 weitere geſtorben ſo daß die Zahl der Opfer insgeſamt
9 beträgt mehrere ſchweben noch in Lebensgefahr Die Ver
waltung teilt als Urſache der Exploſion mit daß kurz vor der
Pauſe im Rebengeſtein ein Schuß abgegeben worden iſt Als
dann nach der Pauſe der Schießmeiſter vorſchriftsmäßig den
Ort auf ſchlagende Wetter unterſuchen wollte entzündeten ſich
die Gaſe die ſich inzwiſchen angeſammelt hatten an der Lampe
die der Schießmeiſter bei ſich trug Daß die verhältnismäßig
garmloſe Exploſion ſo viele Opfer an Menſchenleben gefordert
hat erklärt ſich daraus daß ſich während der Veſperpauſe mehr
Bergarbeiter als gewöhnlich in der Grube befinden Das Un
glück wurde bald bemerkt Ueber Tag nahm man ſoſort das
dumpfe Geräuſch der Exploſion wahr Der Betriebsdirektor
begab ſich an die Unglücksſtelle Jn aller Eile wurden die
Vergleute zutage gefördert Der Präſident der Rheinprovinz
hat dem Direktor der Grube ein Beileidstelegramm geſandt
Die Verwaltung wird den Hinterbliebenen der zu Tode ge
klommenen Bergleute eine Unterſtützung in Form von Spar
kaſſenbüchern die je nach den Verhältniſſen bis zu 1000 Mk
lauten werden zukommen laſſen

Letzte Nachrichten

Von der Gaftin ermorder
H Poſen 30 Jan Pripattelegramm Jn

einem Dorf bei Grätz wurde der in den zwanziger Jahren
ſtehende Häusler Blaszizyk in einem Garten ermor
det aufgefunden Als Mörder wurde die eigene Ehe
frau und wegen Beihilfe zum Mord deren Eltern von
der Staatsanwaltſchaft verhaftet

Frauenſtimmrecht in der Schweiz
I T B Zürich 30 Jan Geſtern fand im Kanton eine

allgemeine Volksabſtimmung ſtatt Mit großer
Mehrheit wurde eine Verfaſſungsordnung angenommen wo
nach den Frauen das Stimmrecht verliehen
wird

Ein rulſiſcher Giftmordprozeß
V Petersburg 30 Jan Heute beginnt vor dem hie

ſigen Vezirksgericht unter Vorſitz des Reſidenten Kudrin
der Prozeß gegen den Arzt Dr Pantſchenkow und den
Edelmann Brien de Lacz die angeklagt ſind den
iungen Regierungsbeamten Burtolin Sohn des reichen
Generals Burtolin vergiftet zu haben Der Anſtifter
zu dem Mord ſoll Brien ſein der den jungen Men
ſchen berauben wollte

Rücktritt des Admirals Truppel
H T B Berlin 30 Jan Wie der Lok Anz hört

beabſichtigt der Gouverneur des Schutzgebietes von Kiau
iſchou Admiral Truppel ſich demnächſt in das
Privatleben zurückzuziehen

Luſtmord
Hermsdorf 30 Jan Jn der Frühe des geſtrigen Sonn

tages iſt in der Nähe von Stolpe ein ſchweres Ver
rechen entdeckt worden Die 34 Jahre alte Ziegel
ärbeitersfrau Pauline Gorgolewski die am Sonn
abend abend vergeblich von einem Ausgang erwartet
vurde iſt geſtern morgen an einem Feldweg ermordet
Aufgefunden worden Nach dem Tatbeſtand zu ſchließen
andelt es ſich um Luſtmord Von dem Täter fehlt bisher
iede Spur

Vom ruſſiſchen Hof
s Petersburg 30 Jan Jn ruſſiſchen Hofkreiſen zirku

gert das Gerücht die älteſte Tochter des kaiſerlichen
aares Großfürſtin Ol ga die das 16 Lebensjahr beendet
at ſei mit Großfürſt Diſnitri Pawlowitſch einem Sohn des

2 Beiblatt zu Nr 50 der Saale Zeitung Rontag 30 Jannar

Oheims des Kaiſers Großfürſten Paul Alexandrowitſch
verlobt worden Der junge Großfürſt iſt in letzter Zeit
mehrfach ausgezeichnet worden Er und ſeine Schweſter ſind
während der Verbannung ſeines Vaters wegen der Heirat
mit der Frau Piſtolkors von der Schweſter der Kaiſerin
Alexandra der Großfürſtin Eliſabeth erzogen worden
Großfürſt Dimitri erbte das große Vermögen ſeines ver
ſtorbenen Oheims Sergius

Vermiſchte Drahtnachrichten
Eſſen 30 Jan Vor dem hieſigen Schwurgericht be

gann heute der Meineidsprozeß Schröder und
Genoſſen in der Wiederaufnahme

Handol dovorte und Verkohr

Gewerkschaft Salzmünde Halle a S
Der Geschäftsbericht 1910 führt u a folgendes aus
Das Jahr 1910 war für die Kali Industrie das markanteste

das sie seit ihrem Bestehen gehabt hat der Industrie die sich
bis dahin der gewerblichen Freiheit erfreute wurden die Fesseln
des Reichskaligesetzes angelegt

Zugleich mit dem Kaligesetz hat eine überaus starke
Gründung neuer Werke eingesetzt wie man sie bei den Be
schränkungen die das Gesetz für diese vorsieht nicht erwartet
hatte Die Zahl der neuen Unternehmungen die mit dem
Schachtbhau begonnen haben wird auf etwa 50 zu schätzen sein
Während eine beinahe gleich grosse Anzahl Vorbereitungen zum
Schachtbau trifft man wird sonach mit dem hHinzutreten vieler
neuer Werke in den nächsten Jahren rechnen müssen Obgleich
den meisten dieser neuen Unternehmen ehe sie die ihnen zu
stehende Vollquote erhalten eine fünfiährige Wartezeit auferlegt
ist kann wenn vielleicht auch nur vorübergehend eine
zeitweilige Schmälerung des Verdienstes der einzelnen Werke
eintreten Es wird der ganzen kaufmännischen Tüchtigkeit der
Syndikatsverwaltung bedürfen um den Absatz mit dem Ent
stehen der Werke in Einklang zu bringen Eine ganz ausser
gewöhnliche Zunahme des Absatzes ist bereits im Betriebsjahre
zu Verzeichnen Während der Syndikatsumsatz im Jahre 1909
115 Mill Mk betragen hat konnte dieser in 1910 um etwa 7 bis
8 Mill Mk steigen also auf 123 Mill Mk anwachsen flierbei
sind die von Aschersleben Sollstedt und Einigkheit freihändig
ausgeführten Verkäufe die zum Syndikatspreise gerechnet etwa
25 Mill Mk betragen haben nicht mitgerechnet, so dass der
Umsatz sämtlicher Kaliwerke die Höhe von 148 Mill Mk er
reicht haben dürfte Die Summe welche man noch bis ganz
vor kurzem für unmöglich gehalten hat ist ein Zeichen dafür
dass der Absatz der Kali Industrie noch weiter erheblich
steigerungsfähig ist

Unsere svndikatliche Beteiligung die Anfang des Jahres
14,189 betrug ermässigte sich durch den Eintritt der Werke
Adler Hugo Aller Nordstern Siegfried Giesen FHeiligenroda
Sarstedt Rastenberg Sachseu Weimar Volkenroda Neuhof Fulda
und Amöélie auf 12,21

Mit Beginn des Jahres 1910 ist der neue Syndikatsvertrag in
Wirkung getreten der durch das Inkrafttreten des Reichskali
gesetzes nur gang unwesentliche Abänderungen erfahren hat
Dieser gestattet bekanntlich unter den einzelnen Werken Ouoten
An und Verkäufe Von diesem Recht haben auch wir Gebrauch
gemacht und ziemlich umfangreiche Ouotenkäufe und Tausche
Vorgenommen so dass hierdurch unser Gesamtumsatz nicht un
erheblich beeinflusst ist Unsere Förderung hat im Berichtsjahre
873 148 dz Rohsalz betragen unser Absatz belief sich auf
162 096,41 dz2 Kalierzeugnisse die einen Gehalt von 68 906,03 927
KeO hatten Wir erlösten hierfür 1 787 224,74 Mk zu welchen
noch 67 394,40 Mk für andere Erzeugnisse hkommen so dass
unser Gesamtumsatz 1 854 619,14 Mk betragen hat

Hieraus erzielten wir nach Abzug aller General Handlungs
unkosten und Obligationszinsen sowie der Syndikatsspesen einen
Gewinn von 814 361,44 Mk der sich unter Hinzurechnung des
Vortrages aus 1909 mit 292 558 56 Mk auf l 106 920 Mk stellte
Wir verteilen als Ausbeute 250 000 Mk zu Abschreibungen wer
den 707 036,68 Mk verwandt bleiben 149 883,32 Mk die auf
neue Rechnung vorgetragen werden

Wenn wir bei unserer geringen Ouote Ueberschüsse in der
nachgewiesenen Höhe erreichen konnten so ist dies das beste
Zeugnis sowohl für die Güte unserer Rohsalze als auch für das
vortreffliche Funktionieren unserer gesamten Betriebsanlagen
Es dürfte aber auch ein Beweis dafür sein dass ein unter
günstigen Produktionsverhältnissen stehendes Carnallitwerk einen
Vergleich selbst mit hervorragenden Hartsalzwerken nicht zu
scheuen braucht

Unsere finanziellen Verhältnisse gestatteten uns 250 000 Mk
Ausbeute an unsere Gewerken auszuschütten obgleich wir noch
erhebliche Zahlungen für den Ausbau unseres Werkes zu machen
hatten Nachdem nennenswerte Verptlichtungen in dieser Rich
tung bei uns nicht mehr vorhanden sind wir auch beträchtliche
Abschreibungen vorgenommen haben glauben wir wenn nicht
besondere Zwischenfälle eintreten unseren Gewerken für das
kommende Jahr höhere Ausbeute in Aussicht stellen zu können

Das Jahr 1911 wird für die Kali Industrie noch insofern von
besonderer Bedeutung sein als zum erstenmal nach den gesetz
lichen Bedingungen die staatliche Einschätzung der Werke zu
erfolgen hat Wir erhoften für unser Werk bei seinen guten
Salzen seinen in jeder Richtung erstklassigen Anlagen und
seinen sonstigen günstigen Produktionsverhältnissen eine ent
sprechende Einschätzung

Bremen Hannoversche Lebensversicherungsbank Akt Ges
m Dezember 1910 ging bei der Bank eine Antragsumme von
599 851 Mk ein Der Gesamteingang im Jahre 1910 beträgt
7 523 783 Mk

4000 000 Mk 5proz Teilschuldverschreibungen der Gewerk
schaft Michel Auf Antrag der Deutschen Nationalbank Kom
mancditgesellschaft auf Aktien sind 4 000 000 Mk 5proz Teil
schuldverschreibungen der Gewerkschaft Michel Braunkohlen
gruben und Brikettfabriken zum tlandel und zur Notiz an der
Bremer Börse zugelassen Die Anleihe ist zur ersten Stelle
hvpothekarisch sichergestellt und ab 1914 à 102 Proz rückzahl
bar Nachdem bereits 2000 000 Mk dieser Anleihe freihändig
begeben sind werden nunmehr die restlichen 2 000 000 Mk
à 100 Proz bei der Deutschen Nationalbank und den Herren
Deichmann Co Köln aufgelegt Prospekte stehen Inter
essenten an der Kasse der genannten Institute zur Verfügung
Ueber die Braunkohlengewerkschaft Michel Frankleben Reg
Bez Merseburg schreibt man uns dass dieselbe mit 12 Pressen
arbeitet und in Anbetracht ihres enormen Kohlenreichtums ſetzt
auf vorläufig 18 Pressen ausgebaut werden soll Die geförderte
Kohle wird teils direkt als Rohkohle zu industriellen Helz
zwecken teils zu Briketts verarbeitet abgesetzt Die Kohle soll
wegen ihrer Güte schlanken Absatz finden so dass das Werk
zu einem der wenigen des mitteldeutschen Bezirkes gehört das
von seiner Produktion nichts zu stapeln braucht Die jetzigen
12 Pressen haben eine Leistungsfähigkeit von 75 Doppelwaggons
Briketts pro Tag Die Gesellschaft hat sich auch einen mass
gebenden Einfluss auf die in ihrer Nähe befindlichen Gewerk
schaften Leonhardt und Gute Hoffnung geslichert welche Werke
ebenfalls über vorzügliche Braunkohlenvorkommen verfügen

l

2

2

Der Weitaus grösete Teil der Kuxe der Gewerksechatft Michel soll
sich im Besitze allererster rheinischer Grosskapitalisten beün len

Die Gewerkschaften Reichskrone in Gotha und Richard in
Frankfurt a M haben die Erteilung der Genehmigung zur Er
richtung einer Fabrik zur Verarbeitung von Kalisalzen auf ihren
Werksplatze in der Gemarkung Lossa beantragt Die Fabrik
soll vorläufig für eine werktägliche Verarbeitung von 4000 d2
Carnallit in 24 Stunden für jede Gewerkschaft d h also für ins
gesamt 8000 dz für beide Gewerkschaften zusammen einge
richtet werden Die bei der Fabrikation entstehenden Endlauger
sollen durch eine Rohrleitung in die Saale abgeleitet werden

Das Mitteldeutsche Braunkohlensyndikat beruft jetzt auf den
6 Februar eine Generalversammlung ein In derselben soll dem
Einvernehmen nach über die Verhältnisse des Syndikats zu den
Aussenseitern beraten werden

Alkaliwerke Siegmundshall In der Generalversammlung
welche die Dividende auf 8 Proz festsetzte teilte die Verwaltung
mit dass im ersten Ouartal des neuen Geschäftsſjahres ein Mehr
nettoüberschuss von 40 000 Mk erzielt sei Die Gesellschaft
habe neuerdings im Nordfügel gute Aufschlüsse gemacht von

7 m Mächtigkeit mit 30 Proz Chlorkalium die Verwaltung
hofft im Schacht der Gewerkschaft Weser das Steinsalz im
Laufe des Monats März und bis Jahresschluss das Kalilager an
zutreffen

Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlengeblet Auf
den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke Erfurt
Halle a 8 und Magdeburg und den anschliessenden Privatbahnen
sind am 23 Jan zur Verladung von Braunkohle Brannkohlen
briketts Naespresssteinen und Braunkohlenkoks gestellt 5170 nieht
gestellt Wagen zu je 10 t Ladegewieht davon entfallen aut die
Stationen des Direktionsbezirks Halle a der Laueitzer und
2schipkau Finsterwalder Bahn 3420 Wagen nicht gestellt

Berliner Börse
30 Januar

Eigener Fernsprechdienst
Nachdem der Ultimo nunmehr als erledigt gilt schritt die

Spekulation wieder zu einigen Meinungskäufen Veranlassung
hierzu bot die Erwartung dass am Geldmarkt bald eine Er
leichterung eintreten wird Ferner regten die allerdings un
bestätigten Fusionsgerüchte die auch den Bochumer Verein be
trafen an Die Nachricht von Feierschichten im Ruhrrevier fand
einen Ausgleich durch den Eintritt kälterer Witterung Infolge
dessen wurden heute Montanwerte besonders beachtet So Vor
allen Bochumer und Phönix Dann bestand Kaufinteresse für
Transportwerte von denen Warschau Wiener Kanada und
Baltimore bevorzugt wurden Der Bankenmarkt verkehrte bei
stillem Geschäft in fester Haltung besonders für russische
Banken Schiffahrtswerte fanden gleichfalls Beachtung Elek
trizitätswerte begegneten neuem Kaufinteresse so dass Kurs
erhöhungen bis zu 1 Proz zu verzeichnen waren

Produktenbörse
In Uebereinstimmung mit festeren amerikanischen Berichten

und auf die kältere Witterung verkehrte der Weizen und
RPoggenmarkt zwar in fester IHaltung jedoch war das Geschaäft
nicht sehr lebhaft Hater Mais und Rüböl vernachlässigt bei
behaupteten Kursen

Weirsen märkasch 196,00 193 00 per Mai 204,25 per Juli204 75 tKoggen märkisoh 14850 149,00 per Mai 157 00 per Juli
159 75

Hater einer 173,90 182,00 mittel 162,00 172,00 gering 155,00
bis 161,00 per Mai 155,25 per Juli 157,59

Mais mixed 138,00 142,00 runder 137,00 4141 00 per Mai 134 50
der Juli 135 50

Rüb öl per Mai 58 70 per Okt

Waren und Produkte
Zucker

Magdeburg 30 Jan Kornzuoker 88 ohne Fass 70 8,82e 750 ohne Sack 8,85 9,00 Still Brodratffinade I
ohne Fass 18,75 19 ,00 Kristallzueker I mit Saok Gemaehblene
Ratßnade mit Saet 18,50 18,75 Gem Meblis mit Sack 18 90 15,25
Ruhieg Rohzueker 1 Prodnkt trans frei an Bord Hamburg per

Januar 9,121 9 171 B Juni H,42 9,47Febr 15 G 17 B Juli 47 G 9,50März 9, 20 G 223 B Aug 955 z BApril 27 9,30 Okt Des 55 572 BMai 35 371 Tendenz BehauptetHamburg 30 Jan Vorm Bericht Rüben HohzuokKer 1 Pro
dukt Basis 889 Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg per
per Januar 15 per März 17 per Mai 9,35 per Ang 9,55
per OKt 9,521 Dez 9,57 Stetig

Kaffee
Hamburg 30 Jan Vorm Bericht Good average Santcper März 57 G per Mai 57 per Sept 56 per Dez 55 G

Stetig

Heu Stroh usw
Halle 36 Jan Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otte

Westphad Praise für 50 kg und war bei Partien frei Bahn bei
einzelnen FPuhren trei Hot hier Die Partienpreise sind tett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh
Handdzuseh Fuhrenpreis 3,00 2,50 Maschinenstroh für

Papterfabriken Roggenstroh 1,70 u Weizenstroh 60 u Streu
zwecken 2,00 50 Breitdrusch 25 Wie nheu diesi ges
oder Thür beste Sorten 8,50 3,75 gute fremde Sorten 3,90
3 50 Klee hen erst Schnitt beste Sort 3,50 3,75 Tortf

streu in 200 Zentner Ladungen frei Bahn hier 1,00 in einzelnen
Ballen vom Lager hier 1,60 Mark Häcksel gesund und trocken
bei Partien grei Bahn hier 30 im einzelnen vom Lager hier
2,80 3,00 M

Wasserstände
bedeutet aber unter Noll

rn ſWraotn

Sanle und Unstrut
Saale eAnern Braokenpegeſ 29 Jan 490 55 19 Jan S

Nebra Oberpegel 26 2,26 SUnterpegel 76 7 6Weissenfels Oberpegel 2,46 2,60 S 14Unterpegel We 0,84 50Trodha 29 04 LAlsleben Oberpegel 238 46 v tVarervogei T 41 92 32
Bernborg W 24 43 S 19Kalde Oberpegel 58Unterpegel 94 9 26 3Iser KRgor BRibe Aoldan

An a Waehge an Fall WuoteJanghbunszl 28 56 96 Wittenberg 29 279 9
an 20 Roesiau 2321 15Budweis 0,151 17 Barby 250 132mag 7 ohönebseok lasPardubite 0,39 S 94 Magdeburg u 31Brandeis 41,70 95 Tangermde 91 12Melnik 40,95 53 Wittanbrge 2,75 7 ELaitmerite 29 15 73 Dömits 226 o 10Aussig 1,70 84 Boirenburg 1,906 10Dresden 101 10 Honneort Ta22
Torgan 900 2 Lauenburg 20 42 24 8

Ausesig 29 Jan
werden 135 om Wuoebs

Sohleppsohiffahet auf der Elde
Haten und Lagerhaus Aktien Gesellesohaft Aken a d Elbe

Aken 38 Jon Heute trat ein Kahbn Nr S

Pegelotand plos 170 em Vom Obderiaut
gemeldet
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ewerkschaft des Eisensteinbergwerks Michel
Braunkohlengruben und Brikettfabriken

rückzahlbar zu 102
zu Göln

4000 Stück zu je M 1000 r 1 bis 4000

Die Gewerkschaft des Elsensteinbergwerks Michet hat
ihren Sitz in Cöln und wurde am 16 Juni 1906 errichtet

Die Eintragung der Gewerkschaft ins Handelsregister ist in
bteillung B unter Nr 1293 am 21 Mai 1909 beim Amtsgericht

Cöln erfolgt
Gegenstand des Unternehmens ist

a Ausbeutung des Eisensteinbergwerks Michel
b die Mutung und der Erwerb anderer Bergwerke und

Kohlenfelder sowie die Beteiligung an anderen Bergwerken
insbesondere auch durch den Erwerb von Kuxen

c die Herstellung und der Betrieb von Anlagen und der Be
trieb von Unternehmungen welche die Ausbeutung der zu
a und b bezeichneten Bergwerke bezwecken sowie die
Beteiligung bei solchen Anlagen und Unternehmungen
die Verwertung der Erzeugnisse und Beteiligung an Unter
nehmungen welche solche Verwertung bezwecken

e die Veranstaltung und der Betrieb von Wohlfahrtsunter
nehmungen zwecks Förderung des Wohles der Arbeiter

oder soustigen Angestellten der Gewerkschaft sowie Be
teiligung an derartigen Wohlfahrtsunternehmungen

Die Zahl der gewerkschaftlichen Anteile Kuxe beträgt
tausend

Nach S 111 Abs 2 des Allgemeinen Berggesetzes A B
wird das Stimmrecht nach Kuxen ausgeübt

Die Einladung zur Gewerkenversammlung S 6 des Statuts
soll unter Mitteilung der Tagesordnung erfolgen und zwar durch
eingeschriebene Briefe an diejenigen Gewerken welche zur Zeit
des Erlasses derselben im Gewerkenbuche eingetragen stehen

Zwischeu der Absendung der schriftlichen Einladung und
dem Tage der Gewerkenversammlung soll eine Frist von min
destens 10 Tagen liegen

Die Wahl der Mitglieder des Grubenvorstandes erfolgt durch
die Gewerkenversammlung S 11 des Statuts

Die Gewerkschaft 12 des Statuts wird durch einen aus
drei bis neun Mitgliedern bestehenden Grubenvorstand ver
treten

Die Zahl der Mitglieder des Grubenvorstandes bestimmt
innerhalb dieser Grenzen die Gewerkenversammlung

Es scheidet aus im Jahre 1909 ein Mitg ied in den vier
folgenden Jahren ſe zwei Mitglieder alsdann wieder in dem
arauffofgenden Jahre ein Mitglied in den vier folgenden Jahren
wieder zwei Mitglieder und so fort

Die Reihenfolge der Ausscheidenden bestimmt das Dienst
alter bei gleichem Dienstalter das durch die Hand des Vor
sitzenden des Grubenvorstandes zu ziehende Los

Wiederwahl ist statthaft
Scheidet ein Mitglied vor Ablauf seiner Amtsperiode aus

s0 bilden die verbleibenden Mitglieder den Grubenvorstand bis
zur nächsten ordentlichen Gewerkenversammlung in welcher
dann eine Neuwahl für die Amtsdauer des ausgeschiedenen
ordentlichen Mitgliedes stattfinden kann dieselbe muss erfolgen
wenn der Grubenvorstand sonst weniger als drei Mitglieder
zählen würde

Dem Grubenvorstand bilden 2zurzeit
I Bergwerksdirektor Willy Daelen Rentner in Wiesbaden

Vorsitzender

2 Bergwerksdirektor Raymund Pierre Generaldirektor der
Charbonnages réunis Laura Vereenigung in Eyge shoven

Holländisch Limburg stellvertretender Vorsitzender
3 Amtsrichter a D Flermann Bever jetzt Rechtsanwalt am

Oberlandesgericht Düsseldorf in Düsseldortf
4 Fabrikbesitzer Johannes Colsman in Firma Gebrüder Cols

man Langenberg in Langenberg Rheinland
5 Kaufmann Gustav Cremer in Firma Theodor Müncker

Uerdingen in UVerdingen Niederrhein
6 Kaufmann Alfred Luyken in Firma E Neuhaus Söhne

Wesel in Wesel7 Komwerzienrat Carl Scheibler Teilhaber der Firma Che
mische Fabrik Kalk Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Cöln in Cöln

8 Bankier Dr jur August Strube Geschäftsinhaber der
Deutschen Nationalbank Kommanditgesellschaft auf Aktien
in Bremen

9 Kommerzienrat Fritz Vorster Teilhaber der Firma Che
mische Fabrik Kalk Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Cöln in Cöln Marienburs
Der Grubenvorstand kann Sondervollmachten für einzelne

Geschäfte oder einzelne Kreise von Geschäften ausstellen
Zum Direktor ist Herr Bergwerksdirektor Adolf Wagner

Frankleben bei Merseburg und zum Bevollmächtigten Herr
Joseph Müller in Grosskayna bestellt

Die Bekanntmachungen erfolgen durch
Deutscher Reichsanzeiger
Berliner Börsenzeitung
Kölnische Volkszeitung
Kölnische Zeitung
Rheinisch Westfälische Zeitung

o

jerner noch
G Weser Zeitung
7 Saale Zeitung

Das Geschäftsjahr läuft vom I April bis 31 März
Der Grubenvorstand ist verpflichtet alljährlich eine Ge

werkenversammlung zu berufen und derselben eine vollständige
alnne er hnang vorzulegen 112 Abs 2 des

A B G
Ueber die Verteilung des jährlichen Reingewinns beschliesst

der Grubenvorstand nach Massgabe der erzielten Erträge ge
mäss S 22 der Statuten Dieser Paragraph lautet wie folgt

Der irubenvorstand bestimmt nach Massgabe der erzielten
Erträge über die zu verteilende Ausbeute

Mitglieder ist unzulässig
Der Grubenvorstand erhält für seine Tätigkeit eine Gesamt

tantième von 825 des bilanzmässigen Reingewinns der entsteht
nachdem die erforderlichen Abschreibungen und vom jeweiligen
buchmässig eingestellten Kuxkapital unter welchem nur ein
gezahlte Zubussen zu Verstehen sind 42 in Abzug gebracht
sind Mindestens aber erhält der Vorstand 15 000 Mk jährlich

Die bisher erzielten Erträge sind zu Abschreibungen ver
wendet worden

Die Bildung von Beservefonds ist nicht erforderlich Das
gesamte Erträgnis wird zu Abschreibungen unter besonderer
Berücksichtigung der jährlichen Kohlen Substanzverminderung
und zur Ausschüttung von Ausbeuten benutszt

Der Grubenfelderbesitz der Gewerkschaft liegt im Geiseltal
bei Merseburg welches sich durch die Mächtigkeit seiner
Kohlentflöge auszeichnet Die Kohle wird hier ausschliesslich
durch Tagebau gewonnen

Die Absatzmöglichkeiten der im Geiseltal liegenden Werke
sind als sehr günstige zu bezgeichnen Die Gewerkschaft grengzt
an die Eisenbahnlinie Merseburg Mücheln Diese Linie wird bis
Ouerfurt durchgeführt und eröffnen sich hierdurch bedeutende
Absatzgebiete die sich bis in das Herz der Kali Industrie und
bis Süddeutschland erstrecken

Die Gewerkschaft hat 9 Pressen voll in Betrieb weitere
3 Pressen mit maximal doppelter Leistungs fähigkeit probeweise
laufen und beschlossen 6 derartige Pressen aufzustellen

Der durch Verträge gesicherte Grubenfelderbesitz umfassteinschliesslich der bereits n Angriff genommenen PFlächen

6383 Morgen 170,65,03 Hektar welche durch ca 180 Bohrungen
systematisch über das Grubenfeld verteilt aufgeschlossen sind

Ausserdem sind noch 20 ,40 10 Hektar Ha denterrain und
24,65 81 Hektar Fabrik und Baugelände vorhanden

Ferner ist in der Gemarkung Runstedt das Auskohlungsrecht
für eine FP äche von 583 Morgen 145,76 55 Hektar durch
notarielle Verträge vom 28 Oktober 1909 und 20 Mai 1910 er
worben worden Diese Verträge sind vom Amtsgericht Merse
burg am 27 Juni 1910 in das Grundbuch von Runstedt einge
tragen

Das anstehende ausschliesslich durch Tagebau gewinnbare
Kohlenquantum ist auf mindestens 120 Millionen Tonnen zu be
messen

Die Analysen sind folgende
für Rohkohle 2100 Wärmeeinheiten

58567 Wasser
425 Asche

5100 Wäàarmeeinheiten
1425 Wasser
82 Asche

für Briketts

Die Brikettfabrik ist bemessen für eine Tagesleistung von 50
nach Durchführung der beschlossenen Erweiterung auf 120 Dwg
Briketts Der Bau selbst ist so durchgeführt dass eine Ver
grösserung auf die doppelte Leistung jederzeit erfolgen kann

Die Anlage setzt sich zusammen aus
I dem Kessel und Pumpenhause 16 Stück Zweiflammronr

kessel à 115 qm fleizfläche 12 Atm Muldenrost und Ueber
hitzung auf 2759
dem Nassdienst 3 Zerkleinerungssysteme mit Knorpel
kohlensortierung 1 Kesselkohlensvstem

3 dem Trocken und Presshaus 9 Röhrentrockner à 364
Röhren ca 753 qm Feizfläche 9 schwere Brikettpressen
für 500 mm Zylinderdurcimesser 650 mm Hub bei
220 mm Stempelhub 3 Röhrentrockner à 420 Röhren ca
930 qm feizfläche 3 schwere Brikettpressen für 10 12
500 mm 2ylinderdurchmesser 650 mm klub bei 220 mm
Stempelhub

4 der elektr Zentrale 2 Finzvlinder Expansionsmaschinen
mit Ventilsteuerung 500/750 PS 107 Touren hiervon eine
zur Reserve Drehstromävnamos 500 Volt Frequenz 50
Drehstrom eichstrom Umformer für Lichtzwecke 220

5 dem Kühlhause
6 den Bribettschuppen 2 Stück aus Holz hergestellt Länge

120 m Breite 24 m durch Längswand geteift
7 dem Werkstattgebäude Schmiede Schlosserei

Schleiferei
8 dem Magazingebäude mit Oelkeller
9 dem Bade und Mannschaftshaus

10 dem normalspurigen Anschlussgleise 2,5 km nach Station
Frankleben

Die Wasser werden durch eine elektrisch betriebene Wasser
haltung Kolbenpumpen Turbinenpumpen und eine Reserve
Dampfwasserhaltung bewältigt die Kraft hierzu wird von der
elektrischen Zentrale mittels einer Hochspannungsfreileitung
5000 Volt übertragen Betriebsspannung allerorts 500 Volt

Die Gewerkschaft besitzt ferner
ein Verwaltungsgebäude
eine Werkskantine mit Schlafsälen für 90 Mann
15 verschiedene Beamten und Arbeiterwohnhäuser mit

55 Wohnungen

Seitsns der Gewerken sind bisher folgende Kapitalien auf
gebracht worden

1100 Mk pro Kux Fmissionskurs

Dreherei

2500 pro Kux Zubusse lt Beschluss der Gewerken
versammunng vom 16 Juni 1906

2000 pro Kux Zubusse lt Beschluss der Gewerken
versammlung vom 28 Februar 1908

5600 Mk
oder für tausend Kurxc 3 600 000 M

Eine Uebertragung der Feststellungsbefugnis auf einzelne

jede Einlösung bis zum I April 1914 ausgeschlossen

Die Gewerkschaft ist beteiligt an den Braunkohlengewerk
schaften Leonhardt und Gute Hoffnung mit je 150 Kuxen

Die Bilanz per 31 März 1910 lautet wie folgt

Aktiva
Grundstück e g a e o 7 v i 475 445,70 Mk

Grubenfeld a e 7 7 7 17 s 2 896 142 98

Beamten und Arbeiterwohnhäuser 413 673,71
Schachtanlage

Mobiliar e 11 613,33Utensilien und W erkzeuge 39 314,49

Magazin 42 098,25Grubenaufschluss 175 189,37
Masserha tung 85 143 91Masser leitung 30 340 54444 631,45

360 680,71
311 609 87
292 077,38

11 433,69
315 869 ,21

Abraurmm eZechenba n

Maschinen eElektrische Anlage
Werkstätten Einrichtung
Fabrik und Grubengebäude

Fabrikbau II 272 298,50Konto Korrent Debito ren 674 686,66
Eifekten 315 985Kassa 7693,20WegebauBeteiligung bei der Preisv ereinigung 1 000

Kaition 2 000Briketthesta nd 1 782 20Kohlenbestan d LRückste lung 323,73Effekten Konto II igne Obligatione 2 450 000
Disagio Emissions Unkosten Tilgungs Konto 199 577,40

13 076 819 05 Mk

P assiva
Kux KapitalKaufgelder Rest unverzinsliciy
Konto Korrent Kreditoren

a Banken
b Dwverse

Akzepte
Obligationen
Obligations Aufgeld eGewinn und Verlust Ko nto

4 492 000 Mk
2 405 099,14

731 757,20

506 145,41
861 817 ,30

4 000 000
80 000

871 682 85

13 948 501 90 Mk

Gewinn und Verlust Konto
pro 31 März 1910

Soll

Gesamtunkosten 627 572 28 MkAbschreibungen SD71 682 85l 499 255 13 M

Haben
Brutto Gewinn einschl UVeberschuss aus ver

kauftom Grubenfell 1 499 255 13 Mk
Zum Zwecke der Zahlung von Restkaufgeldern Abstossung

von Bankschulden und sonstigen Verbindlichkeiten sowie für
den Ausbau der Brikettiabrik nebst den dazugehörigen Neben
anlagen hat die Gewerkschaft auf Grund des Beschlusses der
Gewerkenversammlung vom 18 Dezember 1908 die Aufnahme
einer 5 zu 102 25 rückzahlbaren Anleihe im Betrage vo
4 000 000 MK eingeteilt in 4000 Anteilscheine über je 1000 Mk
Nr 1 bis 4000 beschlossen

Auf dem gekauften aber noch nicht eingetragenen Gruben
terrain ruhen noch einschliesslich der Restkaufgelder für das
Auskohlungsrecht in Gemarkung Ruustedt 2 670 623,68 Mk Rest
kaufgelder die nach Vertrag mit den Verkäufern im Jahre 1918
bis auf 234 340 Mk und bis zum Jahre 1922 vollständig seitens
der Gewerkschaft getilgt sein müssen

Die Anleſhe Bedingungen lauten wie folgt
S I

Die Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks Michel 2u
Cöln a Rhein gibt Teilschuldverschreibungen im Gesamthbetrage
von 4000 0000 Mk eingeteilt in 4000 Stück zu je 1000 Mk mitden laufenden Nummern von 4000 aus Die Teilschuldver
schreibungen werden handschriftlich von zwei hierzu berech
tigten Mitgliedern des Grubenvorstandes vollzogen und von
einem Kontrollbeamten gegengezeichnet Sie werden auf den
Namen der zu Bremen domigzilierenden Deutschen Nationalbank

en auf Aktien Zweigniederlassung Mülheimd Ruhr in Mülheim a d Ruhr oder deren Order ausgesteltung sind durch Indossament übertragbar Sämtlichen Tei

schuldverschreibungen steht der gleiche Rang zu
9

Die Teilschuldverschreibungen sind vom I April 1909 a
mit jährlich 5 in halbjährlichen Zielen am l April uv
1 Oktober jeden Jahres Verzinslich Die Zinsen sind gegen
Ein ieferung der den Teilschuldverschreibungen beigefügten Zins
scheine ausser bei der Kasse der Gewerkschaft
in Mülheim a d Ruhr bei der Deutschen Nationalbauk

manditgesellschaft auf Aktien Zwei
niederfassung Mülheim a d Ruhr

in Cöln bel Herrn Deichmann Coin Bremen bei der Deutschen Nationalbauk er
in Dortmund Kommandlſtgesellschaft auf Aktlen 0de

deren Zweigniederlassungen
in Bochum hel Herrn Hermann Schüler
in Essen bei Herrn Simon Hirschlandund etwaigen Sonstigen in den im S 8 bezeichneten Zeitungeb

zu machenden Stellen zahlbarbekann

Die
Zie

die
die

Kom
an
schr
thek

Ver
gele
gteh

best
an

We

zeln
Zur
Bek

schi
lich

wer
auf
Lös
die

ch
Auf
Dei
Zw
und

zu



S 3
Jeder Teilschuldverschreibung sind 20 halbjährliche Zins

heine und ein Erneuerungsschein beigegeben Der erste Zins
hein ist am I Oktober 1909 fällig Die Ausreichung einer
ſteren Reihe von Zinsscheinen mit zugehörigem Erneuerungs

Wei n erfolgt kostenlos bei den Zahlstellen und kann gegen
reichung des Erneuerungsscheines an den Einreicher mit

Wirkung gegen den Inhaber der Teilschuldverschreibung er
gen Ist ein Erneuerungsschein bei der Gewerkschaft als
rloren angemeldet oder wird die Legitimation des Vorzeigers

De Frneuerungsscheines von der Gewerkschaft beanstandet s0
rig die Ausreichung neuer Zinsscheine und des zugehörigen

frneuerungsscheines an den legitimierten Inhaber der Teil
chuldverschreibung 84

Für die Vorlegungsfrist der Zinsscheine die Veriährung des
Zinsanspruches sowie für die Folgen des Abhandenkommens
oder der Vernichtung von Zinsscheinen kommen die gesetzlichen
Vorschriften zur Anwendung

5

Die Verzinsung der Teilschuldverschreibungen hört an dem
jenigen Tage auf an dem dieselben zur Rückzahlung fällig
werdenv Die Rückzahlung der fällig gewordenen Teilschuldver
gchreibungen erfolgt gegen deren Auslieferung bei den im S 2
genannten Zahlstellen Mit diesen fällig gewordenen Teilschuld
verschreibungen sind zugleich die zugehörigen Zinsscheine
welche später als am Tage der Fälligkeit der Teilschuldver
schreibungen Verfallen einzuliefern Geschieht dies nicht so
wird der Betrag der fehlenden Zinsscheine von dem Kapital
betrage gekürzt

S 6

Die Rückzahlung erfolgt vom 1 April 1914 ab mit einem
zuschlage von 2 also mit 1020 Mk für jede Teilschuldver
schreibung in jährlichen Tilgungsraten von 60 000 Mk zuzüglich
ersparter Zinsen so dass die gesamte Anleihe bis spätestens
1 April 1944 zurückgezahlt ist Der Gewerkschaft des Eisen
steinbergwerks Michel steht das Recht zu vom 1 April 1914
ab die Tilgung beliebig zu verstärken oder den ganzen
noch umlaufenden Anleihebetrag mit sechsmonatlicher Frist
auf einen Zinstermin zur Rückzahlung zu kündigen Die
Rückzahlung kann unterbrochen oder vermindert werden
wenn und soweit die Summe der vorgeschriebenen Mindest
tilgungen in den vorhergehenden Jahren überschritten worden
jst Die Gewerkschaft kann auch Teilschuldverschreibungen
durch freihändigen Rückkauf tilgen Im Falle der Kündigung der
Jeilschuldverschreibungen sind die Inhaber derselben auf Be
gehren der Deutschen Nationalbank Kommanditgesellschaft auf
Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr oder der Ge
werkschaft des Eisensteinbergwerks Michel verpflichtet die
ſeilschuldverschreibungen bei Rückzahlung mit Blanko Indossa
ment zu versehen

Die Nummern der zur Rückzahlung gelangenden Teilschuld
verschreibungen werden durch das Los bestimmt Die Aus
losung erfolgt spätestens bis zum I Oktober jeden Jahres zum
erstenmal im Jahre 1913 durch die Gewerkschaft des Eisen
steinbergwerks Michel Ueber den Hergang ist eine öffent
ſiche Urkunde aufzunehmen Die Nummer der gezogenen Teil
schuldverschreibungen sowie etwaige Restanten werden nach
der Ziehung durch die Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks
Michel in den im S 8 bezeichneten Zeitungen Vexöffentlicht

Die ausgelosten Teilschuldverschreibungen sind an dem auf die
Ziehung folgenden I April fällig

7

Die nicht pünktliche Erfüllung der Anleihebedingungen durch
die Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks Michel berechtigt
die Inhaber Von Teilschuldverschreibungen insgesamt oder auch
einzeln ihre Forderungen als fällig zu betrachten und sie der
Gewerkschaft zur sofortigen Rückzahlung zu kündigen

Ebenso ist in solchem Falle die Deutsche Nationalbank
Kommanditgesellschaft auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim
an der Ruhr berechtigt für die Inhaber von Teilschuldver
schreibungen die zur Sicherstellung der Anleihe bestellte Hypo
thek geltend zu machen

S 8
In allen die Teilschuldverschreibungen insbesondere deren

Verzinsung Auslosung Kündigung und Tilgung betreffenden An
gelegenheiten erfolgen die Bekanntmachungen in den nach
stehenden Zeitungen

Deutscher Reichsanzeiger
Berliner Börsen Zeitung
Kölnische Volkszeitung

4 Kölnische Zeitung
5 Rheinisch Westtfälische Zeitung

Geht eins dieser Blätter ein oder wird es unzugänglich so
bestimmt die Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks Michel
an dessen Stelle ein anderes öffentliches Blatt und wird dieser
Wechsel in den übrigen Blättern bekannt gemacht

Einer besonderen Benachrichtigung der Eigentümer der ein
zelnen Teilschuldverschreibungen bedarf es in keinem Falle
Zur rechtlichen Wirksamkeit genügt die Veröffentlichung der
Bekanntmachungen im Deutschen Reichsangeiger

S 9
Die gemäss S 6 ausgelosten und getilgten Teilschuldver

schreibungen sind zu vernichten und ist hierüber eine gericht
liche oder notarielle Urkunde aufzunehmen Diese Urkunden
werden von der Deutschen Nationalbank Kommanditgesellschaft
auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr bis zur
Löschung der für die Teilschuldverschreibungen bestellten
dicherungshypothek aufbewahrt

S 10
Zur Sicherung der Forderungen aus den Teilschuldver

Schreibungen im Gesamtbetrage von 4000 000 Mk sowie des
Aufgeldes nebst Zinsen und Kosten werden zugunsten der
Deutschen Nationalbank Kommangditgesellschaft auf Aktien
Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr in Mülheim a d Ruhr
und deren Rechtsnachfolger nämlich der durch Indossament

c

legitimierten Besitzer von Teilschuldverschreibungen gemäss
S 1187 des Bürgerlichen Gesetzbuches nachfolgende Sicherheiten
an dem der Gewerkschaft gehörenden resp vertraglich ge
sicherten Areal in einer Gesamtgrösse von rund 450 ha bestellt

1 eine Sicherungshypothek von 42006000 Mk an den ge
samten zur Grube Rheinland gehörigen bereits einge
tragenen oder durch Kaufverträge und Vormerkungen ge
sicherten Grundbesitz der Gewerkschaft des Eisenstein
bergwerks Michel Die Gewerkschaft des Eisenstein
bergwerks Michel verpflichtet sich die Auflassungen 80
bald dieses angängig ist zu vollziehen und die einge
tragenen Grundstücke für die Sicherungshypothek zur Mit
haft zu stellen Von dem eingetragenen Terrain sind
23 ,50 86 Hektar mit Sicherungshypotheken in Höhe von
137 394,40 Mk belastet Dieselben sollen Forderungen der
Verkäufer sichern die entstehen wenn die belasteten
Grundstücke ausgekohlt werden sollen Der Fall kann nie
cintreten da diese Grundstücke teils mit Fabrikanlagen be
baut sind teils als Haldenterrain dienen

Auf dem gekauften aber noch nicht eingetragenen
Grubenterrain ruhen noch 1 297 646,98 Mk Restkaufgelder
die nach Vertrag mit den Verkäufern im Jahre 1916 bis auf
264 754,52 Mk und bis zum Jahre 1922 Vollständig seitens
der Gewerkschaft getilgt sein müssen

2 Die Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks Michel hat
sich ferner der Deutschen Nationalbank Kommanditgesell
schaft auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr
gegenüber verpflichtet die durch Eintragung von Vor
merkungen zur Erhaltung des Rechtes auf Auflassung ge
sicherten Grundstücke der Felder Neumark und Rossbach
mit Ausnahme von Restkaufgelderhypotheken ohne Ein
verständnis der Deutschen Nationalbank Kommangditgesell
schaft auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr
nicht weiter dinglich zu belasten Sollten einzelne dieser
Felder veräussert werden so hat die Gewerkschaft des
Eisensteinbergwerks Michel im Einvernehmen mit der
Deutschen Nationalbank Kommanditgesellschaft auf Aktien
Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr den Erlös gewinn
bringend anzulegen oder so lange zu deponieren bis die
Gewerkschaft nach dem Jahre 1914 Teilschuldver
schreibungen damit zurückerwerben kann

3 Die Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks Michel hat
sich der Deutschen Nationalbank Kommanditgesellschaft
auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr gegen
über Verpflichtet sowohl die der einzutragenden Siche
rungshvypothek vorgehenden Hypotheken wenn deren For
derungen erloschen sind als auch Teilbeträge der be
willigten Sicherungshvpothek welche durch die im Wege
der ordentlichen oder verstärkten Tilgung erfolgte Ein
lösung von Teilschuldverschreibungen erlöschen sollten
löschen zu lassen und zur Sicherung dieses Anspruchs auf
Löschung wenn diese Hypotheken sich mit dem Eigentum
in einer Person Vvereinigen Vormerkungen gemäss S 1179
B G B in das Grundbuch eintragen zu lassen

Sollte der Grundbuchrichter zu der Löschung des ent
sprechenden Teilbetrages der Hvpothek die Läöschungs
bewilligung der Deutscheun Nationalbank Kommanditgesell
schaft auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr
erfordern so ist die letztere solche Löschungsbewilligung
zu erteilen verpflichtet sobald ihr durch die im S 9 er
wähnte Urkunde die Einlösung und Vernichtung eines ent
sprechenden Teiles der Teilschuldverschreibung oder die
Hinterlegung der Rückzahlungsbeträge von der Gewerk
schaft nachgewiesen wird Die Deutsche Nationalbank
Kommanditgesellschaft auf Aktien Zweigniederlassung
Mülheim a d Ruhr ist nicht verpflichtet zu überwachen
dass der erfolgten Einlösung entsprechend Beträge tatsäch
lich zur Löschung gelangen

S 11

Diese Befugnisse der Deutschen Nationalbank Kommangdit
gesellschaft auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr
hinsichtlich der Sicherheiten sind ausschliessliche so dass die
einzelnen Teilschuldverschreibungsgläubiger für ihre Forde
rungen die Befugnisse nicht ausüben können

Andererseits ist die Deutsche Nationalbank Kommandit
gesellschaft auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr
verpflichtet irgendwelche Verfügungen hinsichtlich der bestellten
Sicherheiten nicht zu treffen welche die Sicherheit der Gläu
biger mindern ohne dass das Schuldkapital durch Tilgung ent
sprechend vermindert ist oder vermindert wird

S 12
Die Deutsche Nationalbank, Kommanditgesellschaft auf

Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr ist zu Ver
fügungen über die Sicherungshvypothek und übrigen Sicherheiten
auch befugt soweit es sich um Ausführung von Beschlüssen der
Inhaber von Teilschuldverschreibungen in Gemässheit des
Reichsgesetzes vom a Dezember 1899 oder von Anweisungen
des auf Grund dieses Gesetzes etwa bestellten Vertreters
handelt

S 13
Die Inhaber der Teilschuldverschreſbungen nehmen ent

sprechend dem Nennwerte an den beste lten Sicherheiten teil
Durch Uebertragung einer Teilschuldverschreibung geht zugleich
37 entsprechende Anteil an den Sicherheiten auf den Erwerber
über

S 14

Die Deuitsche Nationalbank Kommanditgeselſschaft auf
Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr wird in Gemäss
heit des S 1189 des Bürgerlichen Gesetzbuches zur Vertreterin
der jeweiligen Gläubiger bestellt Als solche ist sie insbesondere
berechtigt

a die Löschung der Hvpothek oder eines Tei betrages zu
bewilligen jedoch nur nach Einlösung Vernichtung oder
Kraftloserklärung sämtlicher oder eines entsprechenden
Teiles der Teilschuldverschreibungen oder nach Hinter
legung der entsprechenden Beträge

Auf Grund des vorstehenden Prospekts sind
nom M 4000000 hypothekarisch sichergestellte 59 Teilschuldverschreibungen der Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks Michel Braunkohlen und
Brikettfabriken zu Cöln rückzahblbar zu 10290 4000 Stück à 1000 M Nr 4000

zum Handel und zur Notiz an der Berliner Börse zugelassen worden

DEUTSCIIE NATIONAILBANIC
KOMNMANDITGESELLSCHAFT AUF AKRKTIEN

Bremen im Januar 1911

Hincke

b auf Wunsch der Gewerkschaft Teile des verpfändeten
Grundbesitzes gegen Tausch mit anderen Grundstücken aus
der Mithaft zu entlassen wenn der Gegenwert des einzu
tauschenden mit dem auszutauschenden Objekte nach dem
Gutachten eines von der Deutschen Nationalbank Kom
manditgesellschaft auf Aktien Zweigniederlassung Mül
heim a d Ruhr bestimmten Sachverständigen falls sie
ein derartiges Gutachten wünscht mindestens der gleiche
ist und wenn die Gewerkschaft bewirkt dass die für dic
Schuld bestellte Hvpothek den eingetauschten Gegenstand
mit gleichwertiger Sicherheit ergreift welcher ihr an dem
ausgetauschten zustand

c einzelne Grundstücke oder Grundstücksteile aus der Pfand
haftung zu entlassen wenn der Verkaufspreis bezw auf
Verlangen der Deutschen Nationalbank Kommanditgesell
schaft auf Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr
der durch von letzterer bestimmter Taxatoren zu er
mittelnde Wert des aus der Pfandverbindlichkeit zu ent
lassenden Objektes in Teilschuldverschreibungen oder in
bar hinterlegt wird oder insoweit der gleiche Betrag der
Anleihe bereits getilgt ist
die jeweiligen Gläubiger bei Geltendmachung der kypo
thek insbesondere vor Gericht zu Vertreten sowie den Er
lass einstweiliger Verfügungen die Zwangsversteigerung
und die Zwangsverwaltung des verpfändeten Grundbesitzes
zu betreiben

e Willenserklärungen jeder Art die sich auf die Hyvvothek
beziehen insbesondere Kündigungen und sonstige Er
klärungen abzugeben und zu empfangen sowie auch
Zahlungen entgegenzunehmen

S 15
Die Deutsche Nationalbank Kommanditgesellschaft auf

Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr ist berechtigt
die ihr übertragene Vertretungsbefugnis jederzeit im vollen Um
fange oder geteilt an einen Dritten zu übertragen und die Ein
tragung eines entsprechenden Vermerks im Grundbuch im
eigenen Namen und namens der Gewerkschaft des Eisenstein
bergwerks Michel zu bewilligen und zu beantragen

S 16
Die Eigentümer der Teilschuldverschreibungen können ihr

Recht aus denselben gegen die Gewerkschaft des Eisenstein
bergwerks Michel abgesehen von den kHypotheken und
anderen Sicherheiten selbständig geltend machen

Falls die Deutsche Nationalbank Kommanditgesellschaft auf
Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr die Rechie der
Hypothekengläubiger wahrnimmt ist dieselbe berechtigt die
Uebertragung der Teilschuldverschreibung auf ihren Namen
durch Indossament zu verlangen und die ihr erwachsenen
Kosten den Inhabern von Teilschuldverschreibungen im Ver
hältnis der Forderungen der letzteren zur Last zu rechnen und
einen eutsprechenden Kostenvorschuss von den Gläubigern ein
zufordern

S 17
Die zur Anlegung oder Verbreitung öffentlicher Strassen er

forderlichen Teilflächen sind aus der Mithaft derart zu enttassen
dass der der Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks Michel
etwa vergütete Betrag für diese Fläche zur Verstärkung der
Anleihetilgung Verwendung fndet bei unentgeltlicher Abtretung
ist eine besondere Leistung der Gewerkschaft für die Pfand
entlassung nicht erforderlich

S 18
Die Deutsche Nationalbank Kommangditgesetlschaft auf

Aktien Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr wird den Eigen
tümern von Teilschuldverschreibungen gegenüber abgesehen
von den besonders aufgeführten Verpitlichtungen aus diesen und
aus ihrem Indossament nicht verpflichtet

c

Zu den Anleihebedingungen ist folgendes zu bemerken
Auf die grundbuchlich eingetragenen Rechte zur Auskohluitg

des neu erworbenen Runstedter Grundbesitzes ist eine Anzahlung
von ca des Kaufpreises geleistet Für die Restzahlung ist
dem Gläubiger eine Hypothek bestellt welche mit je ein Vierte
des Betrages nach ie 2 Jahren zurückzuzahlen ist so dass die
gesamte Hypothek im Jahre 1918 getilgt sein muss

Die Felder Neumark und Rossbach sind verkauft und
ſcheiden als Sicherheit für die Anleihe aus Dagegen sind neue
Aufwendungen in klöhe von 1554 010,13 MK
gemacht worden abzüglich ausserordentliche

Abschreibungen 572 682,71

981 327,42 Mk

dazu kommen für geleistete Zahblungen und
Restzahlungen auf die Grubenfelder 967 769,96

insgesamt 1 949 097,38 Mk

Hiernach sind die Bedingungen des S 10 Abs 2 der Anleihe
bedingungen erfüllt wonach der Erlös aus verkauften Gruben
feldern gewinnbringend anzulegen ist

Die Anleihe ist von Mai 1909 datiert
Die Talonsteuer trägt die Gewerkschaft
Auf die Rechtsverhältnisse der Gewerkschaft finden die Vor

schriiten des Allgemeinen Berggesetzes A B Anwendung
Nach den Bestimmungen der SS 95 100 des A B G hat eine

Gewerkschatft die Rechtstellung einer juristischen Person sSiehe
auch Auszug aus dem Handelsregister Spalte

Cöln a Rhein den 29 Dezember 1910

Gewerkschaft des Eisensteinbergwerks
Michel

H De verWilly Daelen

Müller

Von dieser Anleihe sind bereits M 2000 000 begeben restliche M 2000 000 offerieren wir hiermit

zum Kurse von 100
Mülheim a d Ruhr und Köln im Januar 1911

VTSCHE NATIONAIBANK
Kommanditgesellschaft auf Aktien

Zweigniederlassung Mülheim a d Ruhr

Deichmann Co



Imkliche Gekaunkmachnngen

Bekanntmachung
Vetrifft die Gemeinde EinkommenſteuerVeranlagung derjenigen

Gewerbetreibenden Bergbau und Eiſenbahn Unternehmer bezw
Erwerbsgeſellſchaften deren Unternehmen ſich außer auf

Halle a S noch über andere preußiſche Gemeinden erſtreckt

Zum Zwecke der Verteilung des der Gemeinde Einkommenſteuer
unterliegenden Einkommens aus den oben bezeichneten Unter
nehmungen für das Jahr 1911 werden die beteiligten Unternehmer
bezw Geſellſchaftsvorſtände gemäß S 20 der EinkommenſteuerOrd
nung hieſiger Stadt vom 4 März 1895 hierdurch aufgefordert
ſpäteſtens bis zum 15 Februar er einen Verteilungsplan an uns
ernzureichenWeſen muß nach den Beſtimmungen der Fs 47 und 48 des

Kommunalabgabengeſetzes enthalten und zwar im dreijährigen
DurchſchnittC bei Verſicherungs Bank und Kreditgeſchäften die er

zielten Bruttoeinnahmen
in allen übrigen Fällen die erwachſenen Ausgaben an
Gehältern und Löhnen einſchließlich der Tantiemen des
Verwaltungs und Betriebsperſonals

Außerdem ſind die Jahresberichte Jahresabſchlüſſe ſowie die
daraus bezüglichen Beſchlüſſe der Generalverſammlungen für die in
Betracht kommenden Wirtſchaftsjahre beizufügen

Halle a den 11 Januar 1911
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Mit dem Oſtertermin d J iſt die 28 Stelle am Magdeburgſchen

erkennen

Jnfolge mehrfacher Anfragen weiſen wir darauf hin daß dieſe
Beſchlüſſe gegen das Geſetz verſtoßen und daher nichtig ſind Be
rechtigt und verpflichtet zur Kaſſenpraxis ſind ſämtliche auf den

Die Kaſſenorgane
ſind verpflichtet dieſe Verzeichniſſe an die Mitglieder zuſammen
mit dem Krankenſchein auszuhändigen bezw durch die Betriebs

grünen Verzeichn

Bekanntmachung
Einzelne der dem Krankenkaſſenverband angeſchloſſenen Kaſſen

haben in letzter Zeit beſchloſſen den vom Magiſtrat an ihrer Statt
mit dem Verein der Aerzte in Halle a S geſchloſſenen Vertrag
der die freie Arztwahl einführt nicht als rechtswirkſam anzu

iſſen vermerkten Aerzte

unternehmer aushändigen zu laſſen
Halle a den 26 Januar 1811

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Lieferung von Papier Schreibmaterialien und ſonſtigem

Bureaubedarf für das Rechnungsjahr 1911 ſoll unter den iin Zen
tralbureau Marktplatz Nr 24 Zimmer Nr 30 einzuſehenden
Bedingungen vergeben werden

Der Bedarf erſtreckt ſich auf etwa

Freitiſch neu zu beſetzen für welche uns das Vorſchlagsrecht zuſteht
Diejenigen Herren Studierenden der hieſigen Univerſität

welche aus Halle a S gebürtig ſind und ſich um die offene Frei
tiſchſtelle bewerben haben ſich unter Beifügung

a des Reifezeugniſſes eines Gymnaſiums oder eines Realgym
naſiums bei Theologen einſchließlich der Reife im Hebräi
ſchen in beglaubigter Abſchrift und
eines den Anforderungen des Reglements der Quäſtur ent
ſprechenden BVedürftigkeitszeugniſſes welches von der hieſigen
Polizeiverwaltung beglaubigt ſein muß

bis zum 25 Februar d J bei uns ſchriftlich zu melden
Bewerber welche im zweiten oder einem höheren Studien

ſemeſter ſtehen ſind verpflichtet ſich dem halbjährlich ſtattfindenden
Freitiſch Examen zu unterwerfen

Halle a den 24 Januar 1911
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

Maul und Klauenſeuche aus Cunersdorf Amtshauptmann
ſchaft Annaberg Züwodezütz Landkreis Oppeln Goth

Boizenburgmann Medizinalbezirk
Zweifelsheim Bezirksamt
1911 und vom Schlachtviehhofe zu Köln am

1911

Halle a den 26 Januar 1911

Feleonh Rut
u u 1I2TT

Gemeinde
21 Januar
22 Januar

Höfen
Höchſtadt a am

5 600 155 maußerdem Linienblätter bunte Tinten Stempelf
Radiergummi Heftzwirn Bindfaden uſw

125

15 n M im Zentralbureau abzugeben
Auswärtige Firmen werden nicht berückſichtigt
Halle a den 26 Januar 1911

nD DDDTTVXVV J S

Karlstrasse G

von I1 12 Uhr entgegengenommen

gegen poſt nud beftellgeldfreie

Verdingung von 7000 kg brau
nem und 1000 kg ſchwarzem Blank
leder 2000 kg ſchwarzem Verdeck
leder 2500 kp ſchwarzem Rind
leder 2000 kg Vachetteleder 300 kg
Sohlleder 1000 kg fettgarem Rind
leder 4000 kg Maſchinenriemen
leder 130 Stück Kalbleder 60 Stück
Schafleder und 30 Stück Saffian
leder Ziegenleder in je 1 Loſe für
die Eiſenbahndirektion Berlin zu
den im Angebotbogen angegebenen
Lieferfriſten Angebote ſind porto
frei verſiegelt und mit entſpre
chender Aufſchrift bis zum 21
Februar 1911 varmittags 10 Uhr
an das Zenutralburean in Ber
lin W 35 Schöneberger Ufer 4
Proben bis ſpäteſtens zum 18 Fe
bruar 1911 an das Werkſtättenamt
in Grunewald einzureichen Die
Eröffnung der Angebote findet am
21 Februar 1911 vormitt 11 Uhr
in Berlin Tempelhofer Ufer 28 III
Zimmer 4 ſtatt Angebotbogen
und Bedingungen können in
unſerm Zeutralbureau Zimmer
257 eingeſehen auch von dort

Einſendung von 0,50 Mk und
5 Pfg Beſtellgeld bar nicht in
Briefmarken bezogen werden
Zuſchlagsfriſt bis 18 März 1911
Berlin den 25 Januar 1911

Königliche Eiſenbahndirektion

Grundstücke

Ein kleines

Herzegy Domäne
zur zeſſion
Für in unmittelb 4Thüringens eſidenz u G he

ſon Bahnſtation gelegene lutra
tive Domäne wird krankheits halt

Segqueſter geſucht Reicher Vieh
Inventar Futter und Getre
beſtand Motorbetrieb ſowie G Z
und Waſſerleitung vorhand e
Auf Wunſch verbleibt der lang
jährige Jnſpektor Günſtigſtes
Hachtverhältnis und Abſage
für ſämtl Erzeugniſſe Zur evtl
ſofortigen Uebernahme ſind
forderlich ca Mk 100 000 Nu
Selbſtreflektanten erfahren Räb
unter Diskretion unter D 4030
Expedition d Ztg

Eckhaus
Kronprinzenſtr bei gering An
zu verkaufen Off u B F 519
an Rudolf Moſſe Halle

nGeldverkehr

35 bis 40000 h
auf großes Geſchäfts grundſtück
in Mitte der Stadt Halle bei
dovppelter Sicherheit u hohem
Zinsfuß geſucht Off unter

Z 5417 an RudolfMosse Halle a erbeten
ReiſeHotel Mk 8000 10 bis 2000

Die Direktcrin Emma Seydlitz

arben Siegellack

Angebote ſind unter Beifügung doppelter Proben bis zum

Der Magiſtrat

E

Anmeldungen neuer Sehülerinnen in alle 10 Klsssen für das Ostern
beginnende neue Schuljahr werden von der Unterzgeichneten tägheh

Die PolizeiVerwaltung

Friecimann Weinstocie
Harz 13 Anmeidungen tKüglieh

Zerliner Zörse
vom 30 Januar

caBankd 5 Lomb 6 Privatd 3
Weenhsel

Amesterdam 100 8 T
do do 2 MBrüss Antw 100 Fr 8 T

Italien Plätze 100 L 10 T
Kopenhagen 100 Kr
London 1 L St s Tdo do 3 MNew Vork 1 Doll vistal
Paris 100 Fr 8 T
Schweiz 100 Fr 8 T
Petersburg 100 R 8 T

do do 3Wien 100 Kr s T 86,125
CGheoks auf London 20,47
Oheoks auf Paris 530 925

Geldsorton und Banknoten

Sovereigus pr 20do 16,2120 Fres Stücke
1000 5 D 9,20Amerik Noten

Belgische Noten zu 100 Fr 80 75
Daänische Bknot zu 100 Kr à 12 2
Engl Banknoten p 1 L S 20,455
Französ
Holländ

p 100 Fr 81 12
p 100 169 30Italien 5 o 100 Lire 80 76

Oesterr p 100 Kr 29Russische p 100 R 218 a
Schweis p 100 Fr 81,05
Deutsohe Fonds und Staatspapiere

D Reichs Sech 10 11 4 100 25
D Keichs Anl 4 102,30
e eopvers J
Preuss Sch 1 10 11 4 100 25
Preuss Konsols 4

eon vert 31s z 3700v alt 3 85,12Badisch St Anl 1904 3
Baxyer St Anl unk 06

o do 3 22 10Bremer Anleihe 1902 3 81,25
Gr Hess St 99 unk 00

do 1896 1905 3 81,50
Hamb Staatsrente Zi/
do amort 1887 91 z 92,80
do St Anl 18866 3 82,80

Sächs Staats Rentel 683 80
Rheinprov Anl III
u IV cony zu 91,90do VII 3191,80Westf Prov IV V 4101,50
do VI 10 zu 91,80Apolda St Anl 1895

Berl Stadt Anl 82 98 31 94,50
Cöthener Stadt Anl

90 95 96 03 3Erfart do 93 o1 i 4
do do 93 01 III

Halberet St Anl 97 31 98,75
0 do 02Halle do 00 I II ev

do do 1882 92Magd do 91 unev 10
do do 1875 1902

Merseb do 01 une 10
Müneh do 1903 04
Jaumb do 97 u cv 90
Weimar do

Der

3

3

u

3
168

93 75
100,50
100,50
9880

92,60
91,75

Wormser do 1901 4 100 30
Kur u e 3 99 50do do Com O 91,90Landsoh Otr Pfdbr 4 100 20
do do 3i 91 26do do 3 82,80Sächs Idsch Pfd alt 4 100,69

do do gdeue 4 100,70do go i 892 00do do 3 81,75
Ausländische Fonds

inn Anl J je 100,403 do i Ah 100 40do äuss Anl gr In o9 60do do i u s1,60do do kl uChines Anl v 96 77 5 102,40
do do l 102 0do Anl v 98 F 4 599,900
o do u 68 80Griech ks Goldr 50 4090do 49 Monop Anl 75 50,40

do Gold 40Japan Auss Anl 05 698,70
Italiener Rente

do neue 1
Moexik äuss Anl gr 100,40
do do 100 L 5 100,40Oesterr Goldrente 6900o Kronenrente 4 394 00
do Silberrente 41 97 60
do Papierrente

Portugiesen unif III 66,50
Rumänen amort 03 5 102,70do do 904 66 ,75do do 98 92,20Russ Kons Anl v 80 93,90
do Gold Anl v 94 3ij 2do Staats Anl v 02 4 94,10

Sehweden 1886 Zt
Serb amort St Anl 86 40Spanische Anl gr

do do mittl 4
do do klTärk Admin Anl 87 80do unif Anl v 1903 4 94,70

Torkenlose 400 Fr froo 180,50
Ungar Goldrente gr 4 94,00
do do mitt 4 686 26
do do kl 4 95 20do Kronenrente 4 92,25do Staatsrente 97 81,80do Eiser Th Anl 3 76,60
Buenos Aires 6Moskauer Stadt Anl 4
Wiener Inv Anl 4 06,75
Esenbdahn und Kſeindahn Aktien

und Prioritäten

Halberst Blankenb 4 899,00
Hall Hettstedt 3 69,70
ubeck Buchen 8

Nordh Wernig 4t 77 00
schantungbahn 6 133 50an Deutseh Kleinb 5 131,19

Lok u Straßenb 8 162,00
Elektr Hochbahn 5 126 00
Gr Berl Strabenb S 1989,75
Hamburg Straßenb 10 183,00
Oest Ung St Bahn 6,66
Süden St B Lomb 0 221,00
Warschau Wiener 0 218,40
Baſtimore and Omo 6 100,40
Danada Pacio I 211,00
Jotthardbahn 56Ital Meridionalbann 6 183,00
do Mittelmeerbahv

Lax Pr Heinrichb 1 48

Bankhaus

Leipziger Str 12

Sominar Kindergarten

40 000 Bogen Briefpapier
17000 Schreibpapier

105 000 Konzeptpapier
15960 liniiertes Papier
1800 Pagspapier
3900 Aktendeckel verſchiedener Farben

20 000 Schreibmaſchinenpapier
4000 Löſchkarton
2500 Stück Blei Bunt und Tintenſtifte

250 Gros Stahlfedern S Röders Bremer Börſenfeder
50 Stück Federhalter

5200 Briefumſchläge 100 mm lang 155 mm breit

14000 370 14015 600 n 355 v 12599 000 190 u 125 x63 900 180 v 115

mit gutgehendem Reſtaurant
iſt bei geringer Anzahlung
zu verkaufen

Gefl Off unter A 4 638
an Rudolf Mofſſe Aſchers
leben erbeten

Mittleres Hans mit Toreinf
u Werkſtatt zu kaufen geſucht

auf erſtſtellige bezw durchaus
ſichere 2 Hypothek Haus oder
Ackergrundſtück zum 1 4 11 zu
verleihen Vermittler verbeten
Offerten unter X 4017 an die
Expedition dieſer Zeitung

GeldDarlehn re
ſchnellſt Selbſtg Mureus Berlin

Off u W 4025 Exped d Ztg

Angebote unter B H 4962

Schönhauſer Allee 136 Rückp

7 n nern Du 77Herrjchaftl Hausgrundſtück
im Königsviertel mit großem Hof und Toreiufahrt gut ver
zinslich iſt bei ca 30600 Mk Anzahlung zu verkaufen

an Kud of Mosse Halle a S
Eckgrundſtück Burgſtr

geteilt zu verkaufen

9 Gabelsbergerſtr 25

2 Häuſer mit 13 Wohnungen und Gärten über 1000 qm ganz oder
Frau Rurghausen Burgſtraße 9

z Beteiliqung sucht

Vogler A G Halle g S

tür das In u Ausland Beste informationen
Kulanteste Austührung aller Börsenaufträge

Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe

Jng der zugl tücht Geſchäftsmann iſt an ſolid nachweisl
rentabl Geſchäft od Fabrik Suchend beabſ ſeine Spezialität
weiter nebenher mit zu betreiben u verfügt auch über ein paar
1000 Mark Gefl Offerten unter F 850 an Hanasenstsin

Te

West Sicilianische 5 79 50 Berl Anh AMaschin 12 1200 10 Leopoldshall St A 2 8988,90 Sangerh Masch F 0 1858 70
Halle Hettstedt Ob Berl Elektrizit 11 186 50 do Prior Akt h 121 ,50 Schering ehem F 10 232,c0
Bohm Nrdb Gold O 4 e8 10 Berl Maschinen Bau 16 245 10 Ludw Löwe Co 16 270,00 Schles Zinkh 16 400,00
Dux Prager do 3 7509 10 Berzelius Bergwerk 27 90 Lübeck Maseb FPab 18 180,00 Schles Portl Cem 5 147 ,25
Oesterr Gold Pr 4 686 10 Beton u Monierbau 10 174,80 Masch Fab Bnekau 7 162,60 Schneider Hugo 9 1 82 00
Südösterr Lomb Pr 2,60 58,80 Bieletelder Masch 28 z 50 Mend Schw St Pr O Schuckert Elektr 6 18180
lwangor Dombr Pr 4i 998 70 Bismarekhütte 9 188,09 Milowicer Eisen o 112,00 Sehulz Knaudt 120,00Moskau Rjäsan Pr 4 994,60 Bliesenbach A o Mühlheimer Bergw 11 378,26 Siemens Glasindust I5 262 50Iranskaukas 5 Pr 3 Bochumer Gussstah ſ2 230 80 Neue Bod Akt Ges 10 145S 10 Siemens Halske 12 241,50
Wladikawkas 1897 P 4 92 80 Zebr Böhler Co ſ2 216 60 Niederlaus Kohlenw 10 200,c0 Stassturt Chem F 7 155 00
Anatolier I Pr 4l 102,60 Braunseh Kohlenw 13 218,25 Nordd Wollkämmer 12 180,c0Stett Bred Portl Z 6 109 50

do II Pr 4 100 40 do do St Prior 14 219 26Obersechl Eisenbhnb 108,76 Stettiner Cham p r 260 75Italien Eisenb Pr 2,40 do ger ind 12 210,85 do Eisenind Caro 0 50 do Vulkan 12 2318 00
do Mittelmeerb Pr 4 Huderus Eisen w 111,75 do Cokswerke 8 170 25 stöhr Kammgarn 16 192,60Portugresen v 86 Obl 3 78,40 Butzke Co Met I 110 ,00 Orenstein Koppel 13 214,76 Stolberger Zinkh 5 1340,40

Süd Itat Eis Obl 40 èdhem Fabr Bueksu 12 201,00 Phönix Bergbau 15 238 75 Stralsunder Spie K 7 136,10North Pac Pr Lien 4 DZoncordia Bergbau 220 o Posener Sprit G 25 350,00 Sudenburg Maschin
8 Louis u S F R 19511 4 o Spinneren 151 10 Rhein Nass Bergw 15 311 50 Thale Eisenh St Pr 7 219 60

Schiffahrts Aktſen 2onsolidat Schalke 20 860 00 Rhein Metallwaren 0 96,00 do do Vorz A 7 220,00
Lotthuser Maschin s88 75 do Vorz Akt 0 290,00 Thüringer Salinen gij 78,76Hamb Amer Paketf 6 1486,50 Zröllwitzer Pavierf 19 223 00 Rhein Stahlwerke 7 167 00 rittel c Krüger 10

Bordd Lioyd Akt 0 II08e 40 Pessauer Gas 59 172,50 Riebeck Montanw 18 208,25 d Lind Bau Ver 168 50V Elbe u Saale Sch O 70,60 Deutsch Atl Tel G 7 228,00 Rombacher Hättenw, 5 17460 Wegelin Hübner 18 22 00

Bank Aktien h r 127 50 r Braunkohl e en 10J Jebers Ele 0 187,9 do Zuckertabrik 3 255 estfäl Draht Ind 6 175,00E77 153 75 Otsch Eisenb Ges 189 25 vuehs Ph Brk St 7 14100 do Stahlwerke 0 832,60
do Hyp Bank A Gu 127 00 ODiseh Gasglühl G 50 656 o do do St Pr 7 341,50 Wittener Qussstahl 9 208,5043 e g zit 7 e Kabelwerke 7 128 sSächs Webst F Sch 15 274 75 Wrede Mälzerer 3 7535 80

Bresi Disk Bank 6 109 50 ne r 7 39 vSom a Disk Bank 6 117,30 Gortm Dnion C abg S 3 VhDarmst Bk Merkst 191 50 ab ohninas Kurse 30 Januar nachm 3 UhrDessaner Landesbk 115 90 e 5 T Oesterr Kreditaktien 213 62 4 Chinesen
Deutsehe Bank ienj 265 50 en rn ob 10 187,20 Berliner Handelsges 72 87Iapaner 1905 ado Ueberseebank o 177 75 Eintrnent Be n 196 25 Kommerz u Diskontob 117 87 Russ Anleihe 1902 94 12
Disk Comm Ant gt 183 60 Flektra D e t 25 Darmstädter Bank 131,75 Spanier 77Dresduer Bank gi 184 75 Flekt 1 t n Zur Deutsehe Bank 266 75 Türken neue unifie ndo Bankverein s ehe r rich 0 202 80 Hiskonto Kommanäit 107,00 Torkeniose 1607
Essener Kreditanst 183 80 v 38 ISsS 10 Dresdner Bank 165 25 Ungariseche Kronen ZGothaer Grundkr B s 3 173 75 Feldmünhſe Celluloge 8 J Nationailbank f Dentsehl 184,69 Bochumer Gussstahl 23
Leipzig Kreditanst 9 172,25 Fraustädt Zuekert 10 7 Schaaffhaus Bankverein 145 /2 Deutseh Luxemb V A 1897,2Magdeb Bankverein 41j 114 80 9eiereider hie 16 219 28 Russ Bank f ausw E 171 60 Dortmunder Onrop x 326MitteldentsehePr B 7 126,30j Jeisenkirehen Bewſ 175 25 Wiener Bankverein 142,50 Hohenlohe Werke 218 28
Mitteld Kreditbank e 12390 er erregten 9 207,00 Läbeck Büchen Laurahütte 133 25Nationalbk f Dtschl 124 650 u s do G Pr 2 Oesterr Staatsbahn 158,75 bhönix Bergban 2223
Oest Kreditanst ult 10 1350 Lombarden 20 ,87 Rhein Sstahlwerke oPetersburg Disk B 11 00 212,50 lauriger Zuekert 8 To Anatolier 60 D T Romdecher HüttePreuss Boden Kred g 163 00 re Werke Baltimore and Ohio 109 63 Gelsenkirohen Bergwerk 223
z Centr Bod Kr 9 192 20 Halſesche Masehinen 10 472 75 Kanada n 210 7 r r n 190
teiehsbank Hand 5,83 142,60 dann Bau G St Pr 2 65 00 h Betr Ges 156 87 n J S u 57Russ B f ausw Hand 171,40 ſag fHotthardbahn amb Amer PVakett 50Sachsische Bank i 156 75 e h t Ferr 24 32733 Meridionalbahn Hansa Darapfschiffahrt 175 20
Schaaffhaus Pankv 7 144,00 man er v au 2 225 Mittolmeerbahn Norddeutseher Lioyd 1927Sohies Bankverein T 182,75 arten Mce min c 78 hensyivania Bahn 126 00 Dynamit Prust 1872
Wiener Bankverem T Jarre Werke n z t 527 d g 146 00 u eBerl Hyp Ptdbr Ser per Eisenwerke Marszohau Wiener 217 76 av hVIIIVIII upk b 19281 4 50 en be z i l Reichsanleihe 35,26 Tendenseg fest

emmoor Cementt z3Fs e e TS575 Hiberma Bergw G 22 90 Leipziger Rörse vom 30 Januar
bar 123059 Hildebrand u 4 152,76 3 Säehs Hente 3 82 S Leipziger Baumwoll 60
Patzenhoter 11 2583,60 oohste u 27 327 20 Sächs Anleihe 892,40 j Spinnhere 222Sehönebg Sehl Br s 282 0 7 Eisen u Stah 12 297 10 Leipz St Anl 1904 91 76 Leipz r 13 l 76
Sehuſtheiss Brauer 11 263 80 Use Bergbau 24 424,00 Allg Dtseh Orediv Thür Wollg Sp 16 18 00Herkules Br Kasreil à 172,60 aensch Co v 10 140 89 Anst, Ptdbr 3 i 897,25 Riebeck Co z 213326Klosterbr Roderhot 31 1 1600 Kahla an z i2 3309 00 do do 4 101 60 Hall Zuekerraffin 10 188,2
Laipz Bierbr Kieb i 186,00 r ä dag 162 50 Leipz2 B Pfdbr Etzold Kiessling 16 236Vereinsbr Artern 6 103 10 Kirahden x ſo l 35 22288 An n e 4 l n Zement Haſle 0 7

hne 2 g eh Ored 9 Kommunalb f Sachslndurtrie Aktien Koilner Bergwerk 20 h 280,00 Kr u Sperb 2 Lpzg 6 106100 u Sobel n 221
Akkumnlat Fabrik 12 217 00 Köln Müs Bergw cv 0 81,090 Leipz Hypothek Bk 8 158,50 do 0 4 10Akt Ges f Aniſint 18 880,00 Kqns wurm 7 10 248 Bank f Grundbesita s 182 00 Graz Kotl Eisenb 7 120Adler Portl Zem F 3 125 75 40 t men 334,20 Manstelder Kuxe 0 71715 Bleichertsche Braun 00
Aſig Berl Ommb G 0 158,00 Korbisdort Zuekert j5 170,26Oelsnitzer volle Knzo 90 1628 kohlenwerke 10 136 0
A Elektr Ges 141 267,60 Kron Metall 35 3098,00 Gr Leipz Straßenb 10 200 00 Döretew Ratt St A I 325
Ammoend Ppf neue A 22 389 00 Kyffhauserhütte 68 1183,90 Straßenbahn 6 100 16 do 59 Vorz A 2Angſo Kont Guano 100 30 Lahmeyer Co 5 118,30 ipe Elektr Str 4i 121,60 b 12 245t lieb aumburg Braunk 00Anh Kohlenwerke 132 90 Lapp A t Tiefban 192,26 Soudermann Stier Zeitzer Paratüo 10 159Baer en 25 395 60 laurahitte 4 187 60 Vor A L 2 00 Er Werkev Guuehtei 10 186lektz 48 4,30 Leo el 6 li20 Zimmermann R N T 107,60
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